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Schweizerische Politiker in der Karikatur ®r. SiiHnotMtA

c

Nationalrat Ernst Nobs, Zürich

uub mit bev Zigarette fetjr toofjl fetjen (äffen t)nt

eê gibt SJtänner, bic behaupten, eê fätje cutu'trfcub auê

^ntmertjiri betjatten toir uni bic tjotjen Slbfäfsc bor unb

einen Schnurrbart toerben toir unê nie feiften, bas toäre

unê 31t unäftfjetifcfj. Sïïlerbingê tjätte ietj nicfjtl ba

gegen, toenn toir grauen mit buntfeibenen furgen !g>ôêdjen

auf ber Strafe fpagieren gefjen fönnten', benn bev Stocf

tft boefj eine total berafteie Sadje. Sfber ba nicfjt äffe

Beine fcfjön fdjlanf uub gerabe getoadjfen finb tooffen

toir bon biefer Steuerung bortäufig nodj abfetjen.

SBiffen Sie nun, toarum tdj fo gerne in beu SJcobe*

fournaten blättere? Eben barum! emmn ssjuiff

Promotionen
Sic Sîoftortoûrbe tourbe, geflutt auf

bic abgelegte Brüfung unb bic nactj=

folgenb bejeidjnete Siffertation ber

liegen;
SJ? e b i 5 i n i f cfj c g a ï u f f ä t :

Saräfj vuitjuenuift aus Siijtoienob-
gorob: Sic feruetlen Uvfacljcn bev ber

liebten Siafenlöcfjer bei bett gifjfäufen.
ft u r i ft i f à) e g a f u 1 1 ä t :

a) Dr. beiber Sîccljte:

giirdjtegott Btnggeli bon Sfffeftrau»
neu: Tic Sfeftfjetiï bev Srijlcdjtigfcit.

b) Boîfêtoirtfcfjâfi:
©ottlieb SJîifdjter bon lobet: Sföcf*

SBife=Stidj ober Stöcf 2tict>3Bifc, cin

Beitrag mr nationalen (Stiftenjfrage.
2 Ij c 0 logt f dj c g a ï U 1 1 ä t :

©otttjilf Bebredjt Scebomuï ScbTan*

genfanaer oon ©etberïlingen: Sfjeolo^
gifdje Sfrittjmetif unb ardjiteftonifdje
Stjeofogie als praïtifdje SBiffenfdjaften.

B lj i 1 0 f 0 p fj i f dj e g a f u 1 1 ä t :

(I. Seft
Sfjrnnian Äütjtjom bon Subefêtjo

feu: SBefdje SBege toäre bic inoberne

Bfjilofopljic gegangen, toenn Äant cin
Srotttnet gefjabt tjätte ftatt ein ©ampf»

83uftm1?

gräulein: gvitVli, toenn bu mir
nungen einen Bufdjen Sftaifäfcdjen

bringft, gebe idj bir einen Ättjt."
Avit.ilt (ant anbern Sage): gräm

fein, fjier fjaben Sie l'Jaifäbdjcu; beu

Muß Ijabe idj meinem grofeen Bvubev

für 50 ïHabbeu berfauft."

Restaurant
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I

8àwei?.erisene Politiker in der Karikatur

iVlìtioi.aliar Ltit8t kXttt>5, ^iìrioli

und mit der Zigarette schr wohl sehen lassen hin

es gil'l Männer, die behaupten, es sähe entzückend ans

Immerhin behalten wir nns die hohen Absähe vor nnd

einen Schnurrbart Werden wir nns nie leisten, das lväre

nns zu unästhetisch. Allerdings Härte ich nichts da

gegen, wenn wir Frauen mit buntseidenen kurzen Loschen

auf der Straße spazieren gehen kannten, denn der Rock

ist doch einc total veraltete Sache. Aber da nicht alle

Beine schön schlank und gerade gewachsen sind wollen

wir von dicscr Neuerung vorläufig noch absehen.

Wissen S>e nun, warnm ich so gerne in den Mvde-

jonrnalen blättere? Eben darum! (?»>,».> WM

Promotionen
Tie Doktorwürde wllrde, gestützt anf

die abgelegte Prüfung und dic
nachfolgend bezeichnete. Dissertation ver
liehen:

M e d i z i n i s ch c Fakultät:
àrah Hühnermist aus Nirwienov-

gorod: Die sernellen Ursachen der vei.

iicbtcn Nasenlöcher bei den Filzläusen.

Juristische Fakultät:
à) Di-, beider Rechte:

Fnrchtegott Binggeli von Affeltrangen:

Die Aesthetik der Schlechtigkeit.
I.) Volkswirtschaft:

l'>ottlieb Mischler von Tobel: ^köck-

Wisc-Ttich oder Stöck Ztich-Wise, ein

Beitrag ;nr nationalen Erislenzfrage.
T h c o l o g i s ch c Fakultät:
Oìotthilf ^ebrccht Ncpomnk Schlau-

gcnfanger von l^elderklingen: Theologische

Arithmetik nnd architektonische
Theologie als praktische Wissenschaften.

Philosophische Fakultät:
(I. Sekt

Thymian Kühhorn von ^.nbclsho
fcn: Welche Wege lväre die moderne
Philosophie gegangen, Ivenn Kant ein
Trotlinet gehöht hätte statt ein Gaiupi-
roß? Holjhcr

Busineß

Fränlein: Fritzli, ivenn du mir
morgcn einen Büschen Maikätzchen

bringst, gebe ich dir einen Knß."
Fritzli (am andern Tage): Fränlein,

hier haben 5ie Maikätzchen; den

>inß hahe ich meinem großen Bruder
fiir 5>0 Rappen verkauft."

^üricd
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